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Mittwoch, 4. Juni 2014: Fachvorträge
 
Seminarleitung: Dr. JOHANNES FEUERBACH 
 
10.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung 
 
10.20 Uhr Prof. Dr. EDMUND KRAUTER, 
 geo - in te rna t i ona l , Mainz, und FSR & 

GD DIPL.-GEOL. ANSGAR WEHINGER, 
Landesamt für Geologie und Bergbau, 
Mainz, und FSR: 

 Kriech- und Gleitbewegungen − 
Deformationen und Geschwindigkeiten 

 
10.40 Uhr Diskussion 
 
10.55 Uhr PROF. DR. BIRGIT TERHORST &  
 DIPL.-GEOGR. DANIEL JÄGER, 

Institut für Geographie und Geologie 
der Universität Würzburg: 

 GIS-basierte Analyse von Rutschungen 
an der Schwäbischen und Fränkischen Alb

 
11.15 Uhr Diskussion 
 
11.30 Uhr DIPL.-ING. LARS VOLLMERT & 

DIPL.-ING. (FH) CHRISTIAN PSIORZ, 
BBG Bauberatung Geokunststoffe GmbH 
& Co. KG, Espelkamp: 

 Konstruktionsmerkmale, Entwurf und 
Ausführung geogitterbewehrter Stütz- 
konstruktionen im speziellen Umfeld 
von Hang- und Einschnittslagen 

 
11.50 Uhr Diskussion 
 
12.05 Uhr Mittagessen 
 
13.30 Uhr DR.-ING. THOMAS BECKER & 

DIPL.-ING. CARSTEN SCHMITT, 
WPW GEO.INGENIEURE GmbH, 
Saarbrücken, und FSR: 

 Sanierung einer Felsrutschung an der 
A 62: Erkundung - Planung - Ausführung 

 
13.50 Uhr Diskussion 

14.05 Uhr DIPL.-ING. ARMIN RODUNER, 
DIPL.-GEOL. EBERHARD GRÖNER, 

 Geobrugg AG, Romanshorn (CH), und FSR & 
DIPL.-GEOL. DANIEL FLUM, 
Rüegger+Flum AG, St. Gallen (CH), und FSR: 
Großfeldversuche bringen neue 
Erkenntnisse zur Stabilisierung von 
Rutschungen mit flexiblen Böschungs- 
stabilisierungssystemen 

 
14.25 Uhr Diskussion 
 
14.40 Uhr Kaffeepause 
 
15.00 Uhr Dr. JÖRG HANISCH,  
 JorgeConsult – Worldwide Engineering 

Geology, Hannover: 
 Erdbeben und Rutschungen −  
 Die Las-Colinas-Katastrophe von 2002  
 in El Salvador 
 
15.20 Uhr Diskussion 
 
15.35 Uhr RA DR. JUR. FRANZ-PETER GALLOIS, 

Rechtsanwälte Dr. Gallois, Trinkl & Kollegen, 
Mainz:  
Rutschungen: Rechts- u. Haftungsfragen 
aus zivil- und öffentlich-rechtlicher Sicht 

 
15.55 Uhr Diskussion und Abschluss 
 
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
Donnerstag, 5. Juni 2014: 
Geländeexkursion ins Siebengebirge 
 
Exkursionsthema: 
Hang- und Felssicherungsmaßnahmen im Bereich 
des Siegfried- und Drachenfelsens bei Königswinter 
 
Treffpunkt: Parkplatz der Universität Mainz, 

Tor West am Ackermannweg 
Abfahrt: 8.30 Uhr 
Rückkunft:  ca. 16.00 Uhr 
Leitung: DR. JOHANNES FEUERBACH, 
 geo - in te rna t i ona l , Mainz, und FSR 

Im Sinne der Schadensreduzierung, der 
Katastrophenvorsorge und der allgemeinen 
Sensibilisierung für die Naturgefahr 
Massenschwerebewegungen arbeitet die 
Forschungsstelle Rutschungen als Aninstitut an 
der J. Gutenberg-Universität Mainz in praxisnaher 
und interdisziplinärer Forschung und Lehre auf 
dem Sektor der Hang- und Böschungsstabilitäten. 
Erhebliche volkswirtschaftliche Schäden und eine 
wachsende Gefährdung - mitverursacht durch 
Mensch und Klima - initiieren einen dringenden 
Handlungsbedarf in Deutschland und weltweit. 
 
Die Fachtagung "Rutschungen" findet vor diesem 
Hintergrund in Kooperation mit dem Zentrum für 
wissenschaftliche Weiterbildung der Universität 
(ZWW) und der Vereinigung der Straßenbau- und 
Verkehrsingenieure Rheinland-Pfalz und Saarland 
e.V. (VSVI) bereits zum 14. Mal statt. Die große 
Anzahl der Teilnehmer spiegelt die Bedeutung 
und das Interesse an dieser Thematik wider. 
 
Die Zielsetzung der Veranstaltung ist, 
Ingenieuren, Planern, Geologen und Mitarbeitern 
von Unternehmen, Behörden und Hochschulen, 
die mit dieser Naturgefahr konfrontiert werden, ein 
Basiswissen über die Ursachen und Folgen und 
für die Schadensminimierung zu vermitteln. 
Neueste Ergebnisse aus Wissenschaft und Praxis 
fließen in die Wissensvermittlung ein. Daneben 
bietet die Veranstaltung Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch und zur Diskussion. Des 
Weiteren informiert eine Ausstellung von 
Fachunternehmen über innovative Produkte in 
den Bereichen Hang- und Felssicherung. 
 
Neben den Fachvorträgen anerkannter Experten 
auf diesem Gebiet am ersten Veranstaltungstag 
werden die Inhalte im Rahmen einer 
Geländeexkursion, die dieses Mal ins 
Siebengebirge führt, am zweiten Tag vertieft und 
anhand von anschaulichen Fallbeispielen 
erläutert. 


